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Für die Monate Februar und März
eröffnen wir ein besonderes Abonnement
zu dem Preise von 1 ZV H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Bote angenommen

Telegraphische Depeschen
Berlin 23 Januar In der am 22 d M unter

dem Vorsitze des Staatsminister Hosmann abgehaltenen
Plenarsitzung des Bundesraths erfolgte nach Feststellung
des Protokolls der vorigen Sitzung zunächst die Mittheilung
daß Seitens des kaiserlichen Statthalters in Elsaß Lothringen
der General Steuerdirektor Fabricius zur Vertretung der
Interessen Elsaß Lothringens bei Gegenständen der Zoll
Steuer und Finanz Gesetzgebung abgeordnet sei Die
Neuwahl eines Mitgliedes der Reichsschulden Kommission
an Stelle des ausscheidenden Justizministcrs vr Friedberg
soll wie der Vorsitzende ferner zur Kenntniß brachte in
der nächsten Sitzung stattfinden Die Präsidial Vorlagen
betreffend s, den Eutwurs eines Gesetzes wegen Ergänzung
und Abänderung des Reichs Militärgesetzes K den Erlaß
von Vorschriften über den Schutz gewerblicher Arbeiter
gegen Gefahren für Leben und Gesundheit c den Entwurf
eines Gesetzes über die Anzeigepflicht der in Fabriken und
ähnlichen Betrieben vorkommenden Unfälle wurden den zu
ständigen Ausschüssen überwiesen Eine von dem königlich
preußischen Herrn Finanzminister unter Vorbehalt der Zu
stimmung des Bundesraths getroffene Anordnung wonach
die Lorstände der Zollabfertigungsstellen auf den Bahnhöfen
und Postanstalten zu Hamburg befugt sein sollen die
Genehmigung zur zollfreien Einfuhr solcher Nachlaßgegen
stände im Auslande verstorbener deutscher Seeleute weiche
dem Seemannsamt zu Hamburg von deutschen Konsulaten
zugegangen sind und von demselben an die zuständigen Be
hörden zur Auslieferung an die inländischer Erben gesandt
werden auf Grund einer entsprechenden Bescheinigung des
Seemannsamts auf den betreffenden Eingangsdeklarationen
zu ertheilen erhielt dem Antrage des III Ausschusses
entsprechend die Genehmigung ebenso die Errichtung einer
Postzoll Abfertigungsstelle bei dem Postamte zu Altona
behufs Abfertigung der daselbst eingehenden zollpflichtigen
Gegenstände Nach Maßgabe der Gutachten desselben
Ausschusses wurde serner über eine Anzahl auf Zoll An
gelegenheiten bezüglicher Petitionen Entscheidung getroffen

Dieselben betrasen im einzelnen a den Zoll sür Benzin
b die Nacherhebung des Zolles sür Kaffee o die Nach

Roseuhager Geschichten
Von Ludw Harder Verf von Nach sieben Jahren c

Fortsetzung
Wanda schaute der langen gebeugten Gestalt wie sie

auf ihren Stock gestützt langsam den Weg nach Angerndorf
zurückmaß noch lange nach mit einem Gemisch von sittlicher
Entrüstung Staunen und Interesse Dann fielen auch ihr
die verlängerten Schatten der alten Buchenftämme auf und
mahnten sie zur Heimkehr Dörthe schlief noch als sie in
die Hütte zurückkehrte Geräuschlos trug Wanda einen der
Holzstühle vor das Krankenbett den schweren Tisch zu
heben reichte ihre Kraft nicht aus darauf stellte sie ein
Gesäß mit Wasser und die Erfrischungen welche sie mit
gebracht hatte damit die alte Frau alles dessen sie etwa
bedürfen sollte gleich zur Hand fände Als dies beschickt
war zog sie leise die Thür hinter sich zu und wollte heim
kehren da stand wie aus dem Boden gewachsen Graf
Berndt vor ihr Wandas Herz stockte vor Schreck Also
auch hier war sie entdeckt I Ihre ganze Stellung in Rosen
hag hing künftig nur noch an der Willkür Graf Berndts
Aber wunderbar der Gedanke kam ihr nicht mehr daß
Berndt sich eines gemeinen Mittels bedienen werde sie zu

entfernen
Auch der Graf schien von ihrer Anwesenheit betroffen

Einen Augenblick standen sie sich stumm gegenüber dann
schritt Berndt mit einer stummen Verbeugung an ihr vor
über zur Thür der Käthe Wanda eilte ihm nach

Die alte Frau schläft sagte sie leise Wecken Sie
sie nicht Zu jeder anderen Zeit würde Ihr Besuch gewiß
die größte Freude für sie sein denn Brunnendörthe verehrt
Sie aber sie ist ernstlich krank und dieser Schlaf vielleicht
ihre einzige Rettung

Berndt trat von der Thür zurück Leidet sie wenig
stens keine Noth

Für die nächsten Tage ist gesorgt antwortete Wanda
ausweichend

Berndt sah sie forschend an dann trat er zu dem
kleinen Fenster und spähte ins Innere der Hütte Das

erhebung von Zoll für Tabak c ä die Rückerstattung von
Zoll sür Eisen s die zollfreie Einlassung von hölzernen
Eisenbahnschwellen l den Eingangszoll sür Getreide Den
Schluß bildete die Vorlegung der neuerdings eingegangenen
Eingaben über deren geschäftliche Behandlung Beschluß

gefaßt werde
Petersburg 23 Januar Der Regierungsbote

erklärt die von verschiedenen Blättern gebrachte Meldung
über die Auffindung von Brochnren revolutionären Inhalts
bei einem Matrosen und einem Unteroffizier in Nicolajeff
wobei der Unteroffizier dem General Adjutanten Arkas
wichtige Enthüllungen gemacht haben sollte sür vollständig
unbegründet Der bisherige österreichisch ungarische Bot
schafter Baron v Langenau wurde am 21 d vom Kaiser
in Abschiedsaudienz empfangen bei welcher der Botschafter
sein Abberufungsschreiben überreichte Der Minister des
Innern hat die monatliche Zeitschrist Slowo auf drei
Monate suspendirt

Die englischerseits verbreitete Nachricht von einem
zweiten Siege der Turkmenen und Erhebung der Grenz
stämme Ehiwas und Persiens ist unwahr Es liegt einfach
hier eine Nachricht vor von einem Angriff von Turkmenen
auf einen russischen Transport Der in hiesigen Zeitungen
erwähnte und nach außerhalb gemeldete Fall sibirischer Pest
ist ein völlig isolirt gebliebener Fall eines bösartigen Haut
ausschlages

Paris 2Z Januar Gestern Nachmittag fand bei
dem Präsidenten im Elhsse ein Diner statt an welchem
Gambetta die Minister und die Chefs der Bureaux der
Kammer theilnahmen Auf das Diner folgte ein größerer
Empfang

Im Personal des Ministeriums des Auswärtigen
sind außer der Ernennung Dssprez zum Botschafter beim
Vatikan noch eine Anzahl weiterer Veränderungen erfolgt
Dem bisherigen Direktor der Abtheilung für Konsulate
Meurand und dem bisherigen Direktor für Archive und
Kanzlei Faugsre ist der Abschied bewilligt zum Direktor
der Abtheilung für Personalien ist Herbette zum Direktor
der Abtheilung sür politische Angelegenheiten ist Conrcel
zu Unterdirektoren m dieser Abtheilung sind der H
von Mouh und Eontouly zum Direktor sür Konsulale ist
Jägerschmidt zum Direktor sür Archive Gusroult zum
Gesandten in Peking an Stelle des in Ruhestand treten
den Vieomte de Montmorand ist Bourse ernannt Sämmt
liche Veränderungen werden gutem Vernehmen nach bereits
morgen im Journal ofsiciel pnblizirt

London 23 Januar Die von der Orient Linie
eingerichtete regelmäßige in Zwischenräumen von je
14 Tagen stattfindende Dampfschiff Verbindung mit Austra
lien soll einer nunmehr erlassenen Bekanntmachung zufolge

heißt Sie haben für sie gesorgt meinte er die Vorräthe
am Bett erblickend Bei Ihren demokratischen Neigungen
hätte ich mir eigentlich vorher sagen können daß Sie die
Todfeindin meiner Großmama kennen müßten Doch
weiß Gräfin Jwana wohl nicht um diese Bekanntschaft

,Neinentgegnete Wanda zaghaft während sie neben
ihm den Weg zum Schlosse einschlug Berndt sah beharrlich
vor sich nieder und sprach kein Wort Sie fühlte daß sie
ihm eine Erklärung schuldig sei

Ich habe Brunnendörthe ganz zufällig aufgefunden
begann sie und nach dem Austritt von heut Morgen

da
Hielt Ihr gutes Herz es für Pflicht der alten Frau

beizustehen ergänzte Berndt Aber Sie begreifen daß
von heute ab ich diese Sorge übernehmen werde

Wanda verbeugte sich zustimmend Es war nichts dar
auf zu erwidern und auf ein anderes Thema überzugehen
fehlte eö ihr an Muth Gras Berndt war so verwandelt
seit dem Abend wo er sie mit seinem Bruder unter der
Blutbuche getroffen Er hatte sie kaum ein einziges mal
angesehen seit der Zeit und bitterer als die herbsten Vor
würfe war die Verurteilung welche sie in seinem hart
näckigen Schweigen zu lesen glaubte

Auf dem Schlosse war man an ihre Streifereien schon
gewöhnt Niemand hatte sie vermißt Gräfin Anna lag
apathisch wie gewöhnlich in ihrem Schaukelstuhl Gräfin
Jwana hatte sich aus ihr Zimmer zurückgezogen wie immer
wenn Mondschein war Auch behauptete sie von der Szene
am Morgen ungebührlich angegriffen zu sein Jedenfalls
war sie sehr aufgeregt gewesen und hatte von Graf Olrogg
kurzweg verlangt daß er das Weib vom Gute jage wozu
dieser sich aber noch nicht hatte verstehen wollen

Lori war s die ihrem lieben Fräulein diese Ereig
nisse in einer Ecke des Wohnzimmers ins Ohr flüsterte

O und Großmama hat solch eine Szene mit
Berndt gehabt Fräulein Richter wenn Sie das gehört
hätten I Es war wegen heute Morgen Berndt machte ihr
Vorstellungen weil sie so heftig ist Da wurde Großmama
aber böse Mein Bruder wäre ihr nicht entschieden ge
nug zu Hilfe gekommen sagte sie er hätte die Frau mit

am 7 k M beginnen an welchem Tage zunächst der
Ehimborazo Plymouth verläßt Poststücke werden durch

die Dampfer dieser Linie nicht befördert
New Gork 23 Januar Aus Augusta Hauptstadt

des Staates Maiue wird gemeldet daß die Fusio nisten
entschlossen sind ihre Staats Organisation aufrecht zu er
halten und daß der Staat sonach bis auf Weiteres eine
Doppelregierung behalten wird Die republikanische Legis
latur steht fortgesetzt unter dem Schutze der bewaffneten

Macht
Von den Legislaturen von Louisiana und Mississippi

sind die Kandidaten der Demokraten General Gibson und
General George zu Bundes Senatoren gewählt worden

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 23 Januar Das Haus setzte heute die

zweite Lesung des geld und Forstpolizeigesetzes fort Die
selbe beginnt mit den beiden wichtigen 9 und 10
die von dem unbefugten Betreten von Grundstücken handeln
Nach der Kommissionsfassung soll mit 10 Geldstrafe
oder bis zu dreitägiger Haft bestraft werden wer von einem
Grundstücke auf die Aufforderung des Berechtigten sich nicht
entfernt oder dem Verbote des Berechtigten
zuwider ein Grundstück betritt Die Verfolgung
tritt nur auf Antrag ein Ferner Z 10 soll mit der
selben Strafe belegt werden wer unbefugt über Grund
stücke reitet karrt fährt Vieh treibt Holz schleift oder
den Pflug wendet oder über Neckar deren Bestel
lung vorbereitet oder in Angriff genommen ist
geht Ueber diese Paragraphen wie über eine ganze
Reihe dazu gestellter Abänderungsvorschläge erhebt sich eine

längere Debatte an der sich eine große Zahl von Red
nern betheiligt Die oben gesperrt gedruckten Sätze sind
von der Kommission dem Wortlaut der Regierungsvorlage
eingefügt worden Die Amendements gehen sämmtlich auf
Milderung der Kommissionsfassung aus für welche letztere
jedoch der Minister Lucius sich sehr energisch ausspricht
Das Resultat der komplizirten Abstimmung ist daß Z 9
nach der Kommissionssassunz angenommen wird mit der

na 1 daß das Verbot des Berechtigten vorher an
den eventuellen Uebertrete ergangen sein muß 2 daß
vor dem Worte betritt das Wort unbefugt einzufügen
ist Auch Z 10 wird nach der Kommifsiynssassung ange
nommen erhält jedoch den vom Abg Götting beantragten
Zusatz Die Verfolgung tritt nur auf Antrag ein Als
Zusatz zu Z 10 ward laut Kommissionsfassung noch die
Bestimmung angenommen daß der Zuwiderhandelnde straf
los bleiben soll wenn er durch schlechte Beschaffenheit eines
an dem Grundstücke vorüberführenden und zum gemeinen
Gebrauche bestimmten Weges oder durch ein anderes au

der Peitsche schlagen sollen Eine arme alte Frau Das
wäre doch wohl Sünde nicht wahr Fräulein Richter
Aber Großmama hat Berndt nie leiden mögen und hetzt
Papa immer gegen ihn aus Und Stine unsere Bonne
sagt Aber Sie dürfen s niemand wiedererzählen Fräulein

das wäre weil er Großonkel Wolf so ähnlich sieht
Walburg blätterte in einem Modejournal und Alex

halb über ihren Stuhl gebeugt half ihr dabei Doch ent
ging es der Gouvernante nicht daß die weißen vollen Schul
tern der Gräfin seine Blicke weit häufiger auf sich zogen
als die gemalten Roben die sie ihm zeigte Nina sah das
gleichfalls Sie versuchte ein paar Mal ihres Vetters Auf
merksamkeit auf sich zu ziehen indem sie allerlei kindliche
Fragen that und vorgab seines Rathes zu bedürfen während
sie ihre heutige Ausbeute an seltenen Feldblumen in einer
kleinen Vase ordnete Als aber Alex auf nichts eingehen
wollte schleuderte sie plötzlich mit einer heftigen Bewegung
Vase und Blumen auf die Erde daß das hübsch bemalte
Porzellan in Scherben sprang und die Blumen weithin über
den Boden flogen und stürzte hinaus

Walburg fuhr mit einem nervösen Schrei empor
Gott bewahre uns sagte sie gezwungen lachend Wie

sind die Olroggs alle heftig Heute Morgen wirft Tantchen
mit ihrem Buch und nun gar das Kind da Eine rei
zende Vase obendrein Es muß im Blut liegen Wissen
Sie wohl Alex, fügte sie mit einem schmachtenden Blick
auf den jungen Grafen hinzu daß ich anfange mich vor
Ihnen zu fürchten

Alex beeilte sich zu versichern daß er eine Ausnahme
mache daß er nie heftig geworden sei gar nicht heftig wer
den könne besonders nicht gegen sie und ihresgleichen

Sie sprachen immer leiser immer näher immer ver
traulicher neigten sich die beiden schönen vom Lampenlicht
hell bestrahlten Gesichter zu einander Wenn Alex durch
dieses Spiel nur seine Neigung zu Wanda verbergen wollte
so verbarg er sie wahrlich gut Wenn das alles Verstellung
war dann graute Wanda vor solcher Verstellungskunst
Mit zusammengepreßten Lippen mit brennenden Augen die
nur mit Mühe die emporquellenden Thränen zurückhielten
mit stockendem Athem saß sie dem Paar gegenüber und



dem Wege befindliches Hinderniß zu der Übertretung genö
thigt worden ist

Dem nächsten Paragraphen welcher auf das unbeauf
sichtigte Herumlaufen des Viehes Geld oder Haftstrafe setzt
wurde ein Zusatz gegeben wonach die Strafe nur eintritt
wenn die Gefahr der Schädigung Dritter vorlag Die
weiteren Bestimmungen bis inclusive Z 24 wurden trotz
einer Reihe von Amendements ohne erhebliche Veränderun
gen erledigt mit Ausnahme jedoch des Beeren und Pilz
Paragraphen der erst in Verbindung mit s 41 zur Dis
kussion gelangen soll

Darauf vertagte das Haus die Weiterberathung Am
Montag soll die Berathung des Feld und Forstpolizeige
setzes zu Ende geführt werden M Z

Berlin den 23 Januar In der heutigen Sitzung
des Herrenhauses erfolgte zunächst die Vereidigung des
Fürsten zu Lynar welche unter den üblichen Formalitäten
durch den Schriftführer Herrn von Neumann erfolgte

Den zweiten Gegenstand der Tagesordnung bildete der
Bericht der Juftizkommission über den Entwurf eines Gesetzes

betreffend die Ergänzung der Vorschriften über die Dienst
botenverhältmsse Der Referent Herr Helfritz bezog sich auf
den von ihm erstatteten Bericht in welchem die Kommission
verschiedene Abänderunzen des Gesetzes vorgeschlagen und
empfahl die Annahme derselben In der Generaldiskussion
begrüßte Herr vonKleist Retzow im Allgemeinen das Gesetz
mit großer Befriedigung weil es das Bestreben der Staats
regierung dokumentire den längst gefühlten Mängeln in dem
Dienstbotenwesen nach Möglichkeit abzuhelfen Die Schuld
an den vorhandenen Uebelständen trügen zum großen Theil
die Dienstboten aber zum Theil sei sie auch den Dienstherr
schaften zuzuschreiben Das patriarchalische Verhältniß zwischen
Herrschaft und Dienstboten sei verloren gegangen das Be
streben des Gesetzes gehe dahin dieses Verhältniß möglichst
wieder herzustellen Wenn auch noch manche Spezialitäten
zu ändern seien so empfehle er dennoch im Großen und
Ganzen die Annahme der Vorlage in der Fassung wie sie
aus den Kommissions Berachungen hervorgegangen Frei
herr von M altzahn wies darauf hin daß der Minister sür
Landwirthschaft nach dem Kommissionsberichte einen weiteren
Gesetzentwurf in Aussicht gestellt habe welcher das Verhält
niß des laudwirthschaftlichen Gesindes ordnen solle Er kon
statire mit Freuden daß damit endlich die Sache geregelt
werden solle was von allen betheiligten Seiten als ein gro
ßes Bedürfniß anerkannt werde Nach einer kurzen befür
wortenden Bemerkung des Baron Senfst v Pilsach wurde
die Gereraldebatte geschlossen und das Haus trat in die
Spezialdiskussiou ein Der Z 1 lautete in der Fassung der
Regierungsvorlage

Wer sich als Dienstbote an mehrere Dienstherr
schaften für dieselbe Zeit vermiethet wird mit Geldstrafe
von fünf bis zu Sechszig Mark oder mit Haft bis zu zwei
Wochen bestraft

Die Kommission hatte denselben dagegen in folgender
Fassung zur Annahme empfohlen

Mit Geldstrafe von fünf bis zu sechszig Mark oder
mit Hast bis zu zwei Wochen wird bestraft wer sich als
Dienstbote an mehrere Dienstherrschaften für dieselbe Zeit
vermischet

Hierzu beantragte Herr von Simpson Georgenburg
eine Bestimmung nach welcher Dienstboten beim Abschluß
eines neuen Dienstvertrages die rechtmäßige Aufkündigung
des bisherigen Verhältnisses nachzuweisen haben Zuwider
handelnde aber mit Geldbuße oder mit Haft von 1 5 Ta
gen bestrast werden sollen Der Antragsteller erklärte in der
Befürwortung seines Antrages daß er mit Hülfe desselben
dem übermäßigen Landstreicher und Vagabondenthum steuern
wolle welches durch die Gewohnheit des Dienstsuchens beför
dert werde

stickte immer eifriger immer angestrengter je höher ihre
Ausregung stieg Es war ein Martyrium wie ein anderes
Wenn Wanda leichtfertig gehandelt hatte als sie den Treue
schwur des ihr unebenbürtigen Mannes entgegennahm
die eine Stunde sühnte es Wanda hat den Abend und
seine Qual nie vergessen Als sie die Hand zum Gute
nachtgruß bot war dieselbe eisig Es fiel sogar Gräfin
Anna auf

Sie sind krank Kind sagte sie besorgt nein wirk
lich tsie sinv krank Legen Sie sich nur gleich zu Bett
und bleiben Sie morgen liegen wenn Sie sich nicht ganz
hergestellt fühlen Stine kann für die Kinder sorgen

Aber am anderen Morgen erhob sich Wanda gefaßter
Sie war in den langen stillen Nachtstunden die sie wachend
verbracht zu dem Entschluß gekommen geduldig auszuhar
ren so lange ihre Kräfte irgend reichten nicht an ihr sollte
die Schuld liegen falls der Bruch mit dem Geliebten un
vermeidlich war Klaglos vorwurfslos mit heiterer Miene
wollte sie entgegennehmen was seine Liebe ihr noch zu geben
hatte mit Würde auf das verzichten was man ihr entzog
und wenn er zuletzt seine Freiheit zurückverlangte sie ihm
geben ohne Widerrede ohne mit der Wimper zu zucken
Sein Glück sollte fortan ihr einziger Gedanke sein Hoffte
er es an Walburgs Seite leichter zu finden als an der
ihrigen wohl sie würde ihm nicht im Wege stehen Gras
Berndt sollte sich wenn es zu diesem Aeußersten kam wohl
überzeugen müssen daß sie die Glücksjägerin nicht sei welche
er in ihr zu sehen schien

Die alte Dörthe fand sie schon außer Bette ein wenig
schwach noch aber freudestrahlend denn Berndt war am
Morgen bei ihr gewesen um sich nach ihrem Befinden zu
erkundigen

Es ist Graf Wolf wie er leibt und lebt, plauderte
sie aufgeregt Nur ein klein wenig strenger und besonne
ner sieht der junge Herr aus das kann niemals schaden

Mög es ihm gut gehen Und er hat auch nach
Ihnen gefragt und erzählt daß seine Schwestern Sie so
lieb hätten Aber freilich wer hat Sie nicht lieb

Fortsetzung folgt

In der Debatte erklären sich Graf Brühl v Kleist
Retzow von Winterfeld Dr Teßmann Baron
Senfft v Pilsach Graf Rittberg Graf zur Lippe
gegen den Antrag welcher gar nicht in diese Stelle hinein
passe und der außerdem Herrschaften sowohl wie Dienstboten
in geeigneter Weise in ihren Dispositionen beschränke

s 1 unverändert genehmigt Z 2 wird ebenfalls un
verändert dahin angenommen daß Dienstboten ohne Auf
kündigung entlassen werden können wenn sie bei Abschluß des
Dienstvertrages die Dienstherrschaft über das Bestehen eines
andern sie gleichzeitig verpflichtenden Dienstverhältnisses in
einen Irrthum versetzt haben

3 bestimmt daß mit Geldstrafe von 5 bis zu 100
oder mit Haft bis zu 4 Wochen bestraft wird 1 wer eine
nach seinem Wissen anderweitig verpflichtete Person als Dienst
boten miethet 2 wer eine solche Person dann noch im
Dienste behält wenn die berechtigte Dienstherrschaft die Ent
lassung des Dienstboten behufs dessen Rückkehr in den ver
lassenen Dienst verlangt 3 wer einen Dienstboten verleitet
vor rechtmäßiger Beendigung des Dienstverhältnisses den
Dienst zu verlassen

Prof Dr Dernburg spricht gegen die zweite Num
mer des s 3 welche eine materielle Rechtöverkürznng der
letzten Dienstherrschaft mit sich führen werde Geheimer
Rath v Kehler und Graf zur Lippe halten jedoch die
qu Bestimmung für nothwendig und betonen daß die vom
Vorredner gefürchteten Nachtheile nicht eintreffen würden

Das Haus genehmigt denn auch den H 3 unver
ändert ebenso die folgenden ZK 4 5 und 6

Zu Z 7 der Bestimmungen über die zwangsweise Zu
führung der Dienstboten enthält hat die Kommission den
Zusatz beschlossen

War die zwangsweise Zuführung nicht ohne Auf
wendung baarer Auslagen durchführbar so sind diese Aus
lagen von dem zugeführten Dienstboten und im Falle der
Zahlungsunfähigkeit des Letzteren von der Dienstherrschaft

auf deren Antrag die Zuführung erfolgte zu erstatten
7 wird unverändert in der Fassung der Kommission

genehmigt
8 setzt die Rechtsmittel im Zwangsverfahren fest

sein letztes Alinea lautet Haftstrafen als Zwangsmittel
dürfen vor endgültiger Entscheidung über das eingelegte
Rechtsmittel bezw vor Ablauf der zur Einlegung des Rechts
mittels bestimmten Frist nicht vollstreckt werden Herr
v Knebel Döberitz beantragt hinter Zwangsmittel
die Worte aus die Dauer von mehr als fünf Tagen ein
zuschalten Man möge lieber die individuelle Freiheit als
die öffentliche Freiheit beschränken in den meisten Fällen
würde die Kommissionsfassung nur dazu dienen den Be
strebungen der Polizei Hohn zu sprechen

Bei der Abstimmung wird der Antrag Knebel
Döberitz angenommen und mit ihm 8 8 9 und
10 bleiben unverändert Das ganze Gesetz ist also in der
Fassung der Kommission mit dem Amendement des Herr
v Knebel Döberitz zu H 8 genehmigt

Zum Schluß genehmigt noch das Haus eine von der
Kommission vorgeschlagene Resolution des Inhalts

Die königliche Staatsregierung zu ersuchen im Auf
sichtswege Veranstaltungen zu treffen welche für die Ent
scheidungen der Verwaltungsbehörden über die nach tz 8
der Vorlage zulässigen Rechtsmittel die größte Beschleu
nigung sicher stellen

Sodann wird auf Grund des Berichts der Eisenbahn
kommission Referent Herr Bredt dem Gesetzentwurf
betr die Anlage der zweiten Geleise auf der Mo
sel und Saarbahn in Uebereinstimmung mit dem Hause
der Abgeordneten unverändert die Zustimmung ertheilt

Berlin 24 Januar
Heute am 24 Januar feiert der Prinz August

von Württemberg der kommandirende General des Garde
korps sein 50 jähriges Militärdienst Jubiläum

Das Reichs Gesundheitsamt steht dem Vernehmen
nach nachdem dasselbe bereits festgestellt in wie weit in
den größeren Städten des deutschen Reiches Privatanstalten
resp Vereine bestehen welche sich die Kontrole der Genuß
und Nahrungsmittel sowie der Gebrauchsgegenstände ange
legen sein lassen nunmehr vor der Entscheidung der wich
tigen Frage wegen Einsetzung eines Gesundheitsausschusses
sür jede größere Stadt sowie für jeden größeren Kommu
nalverband Nach dem im Reichsgesundheitsamte auf
gestellten Plane soll der Gesundheitsausschuß bei allen wich

tigen Anordnungen und Maßregeln im Interesse der Ge
sundheitspolizei sich gutachtlich äußern selbständig den kom
petenten Behörden Vorschläge machen und Rathschläge
ertheilen überhaupt den Verwaltungs und Gerichtsbehör
den mit Gutachten zur Seite stehen Alle diese Maß
regeln erinnern aber so lange an das Lichtenbergsche Messer
ohne Klinge an welchem das Heft fehlt so lange diese
Gesundheitsausschüsse ohne exekutivische Vollmacht bleiben

Paris Der von dem Unterrichtsminister Jules
Ferry eingebrachte Gesetzentwurf besagt in seinen Haupt
bestimmungen Der Elementarunterricht ist sür die Kinder
beider Geschlechter von 6 bis 13 Jahren obligatorisch In
jeder Gemeinde wacht eine Schulkommission bestehend aus
dem Maire dem Schulinspektor dem Schullehrer und drei
vom Gemeinderathe bestimmten Familienvätern über den
Schulbesuch Alljährlich nimmt sie eine Liste der Kinder
von 6 bis 13 Jahren auf und holt von den Eltern die
Erklärung ein ob sie dieselben im Hause in einer Staats
oder in einer Privatschule unterrichten lassen wollen Jeder
Staats oder Privatschullehrer oder Schullehrerin muß ein
Register führen nach welchem die Zöglinge täglich aufgerufen
werden und ihre An oder Abwesenheit konstatirt wird
Die Liste wird jeden Monat der Mairie mitgetheilt Für
jeden Zögling der mehr als vier mal im Monat gefehlt
hat muß der Lehrer die Gründe seines Ausbleibens bei
fügen desgleichen muß er die Zöglinge namhaft machen
welche die Schule definitiv verlassen haben Der Lehrer
oder die Lehrerin welche die vorstehende Pflicht versäumen

können nach zwei Verwarnungen auf einen Monat und im
Rücksalle aus drei Monate suspendirt werden Wenn ein
Schulkind im Laufe eines Monats vier mal ohne genügen
den Grund gefehlt hat wird der Vater oder Vormund vor
die Schulkommission geladen die ihm seine Pflichten klar
macht Im ersten Rücksalle wird sein Name Vorname
und Stand an der Thür der Mairie angeschlagen im
weiteren Rücksalle wird er vor den Friedensrichter gestellt
und wegen Uebertretung bestraft Als genügende Ent
schuldigung für das Ausbleiben des Kindes gelten nur Krank
heit des Kindes Krankheit oder Tod der Eltern oder
sonstigen Familienmitglieder Störung der Kommunikationen
oder andere außerordentliche Gründe welche die Schulkom
mission zu ermessen hat Auf Ansuchen der Eltern kann
die Schulkommission Dispense vom Schulbesuch bis aus zwei
Monate ertheilen auf mehr als vierzehn Tage jedoch nur
mit Zustimmung des Schulinspektors Ferner kann sie mit
Zustimmung des Departementalrathes Kinder welche aus
dem Felde oder in Fabriken beschäftigt sind vom Morgen
oder Nachmittagsbesuch der Schule entbinden Die in der
Familie erzogenen Kinder werden in Zeiträumen und nach
Programmen die ein Ministerialerlaß näher bestimmen
wird öffentlich geprüft Wenn sich herausstellt daß sie zu
Hause keinen Unterricht genossen haben werden die Eltern
und Vormünder wie oben bestraft Jules Favre der
als Katholik geboren war und lange Zeit sogar für einen
sehr gläubigen Anhänger dieses Bekenntnisses galt da man
ihn des Sonntags regelmäßig den Gottesdienst in der
Kirche Samt Philippe du Roule besuchen sah hatte sich
in den letzten Jahren seines Lebens unter dem Einfluß
seiner zweiten Frau einer Elsässerin zum Protestantismus
bekehrt

London 23 Januar Nach Berichten der Daily
News aus Petersburg wurde General Kaufmanns Plan
die Expedition gegen Merw in zwei Kolonnen von je 25 000
Mann eine von Samarkand die andere vom kaspifchen
Meere aus zu unternehmen vom Kriegsminister Miljutin
mißbilligt welcher dem Ezaren vorschlägt die Expedition
blos vom kaspischen Meer zu senden doch sagt der Korre
spondent voraus daß nach der bisherigen Erfahrung und
Gewohnheit General Kaufmann trotz aller höheren Befehle
seinen Plan ausführen dürfte falls er die Leitung der Ge
schäfte in Turkestau behält Die Flucht des afghanischen
Thronprätendenten Abdurrahman unmittelbar nach General
Kaufmanns Ankunft in Tafchkend spreche auch für letzlere

Ansicht Verl TageblDie neue deutsche Armeevorlage erregt hier allsei
tig großes Aussehen Die Börse eröffnete sogar flau
deshalb

Petersburg 22 Januar Berl Tagebl Wie
verlautet ist der von hier nach Cannes abgereiste Hofmi
nister Graf Adlerberg beauftragt die leidende Kaiserin von
Rußland auf ihrer eventuellen Rückreise hierher welcher
man in allernächster Zeit entgegensieht zu geleiten

Rom 22 Januar Berl Tagebl Gestern erschie
nen in Neapel auf dem Dante Platz 100 Republikaner mit
einem rothen Band im Knopfloch und großer Guirlande
mit rothem Bande um auf dem Kirchhof die Gedächtniß
feier des bei Dijon gefallenen Bruders des Jrridentisten
chess Jmbriani vorzunehmen Die Polizei verbot das rothe
Abzeichen Es entstand ein Handgemenge wobei eS lebe
die Republik gerufen wurde Zehn Verhaftungen wegen
Rebellion wurden vorgenommen Der Papst ist genesen

Budapest 22 Januar Berl Tagebl Das neueste
türkische Rundschreiben über die Gussinjesrage wurde in Wien
bereits überreicht und fand unfreundliche Aufnahme Die
Pforte schiebt darin die ganze Schuld am Gussiujestreit auf
Montenegro und beharrt darauf daß Kueikragna gleichzeitig
mit Gufsinje und Plava übergeben werden müsse

Aus Halle uud Umgegeuö
Civilstand Meldung vom 23 Januar

Geboren Dem Tischler M Klopser eine T, alter
Markt 18 Eine unehel T Steinweg 19 Dem
Fischer A E Hoffmann ein S Weingärten 8 Dem
Jnstrumentenmacher A Ahlheit eine T 5 Vereinstr 8
Dem Knecht E Martin ein S Breirestraße 7

Gestorben Des Handarbeiter C Brünner Ehefrau
Dorothee geb Krüger 74 I 7 M 11 T Asthma Lilien
gasse 1 Der Arbeiter Gottlieb Beyer 68 I 11 M
Rückfalltyphus Stadtkrankenhaus Ein unehel S 3 I
7 M 9 T Gehirnhautentzündung Bölbergasse 1 Des
Schaffner F Retschlag S Georg Gustav 9 M 29 T
Krämpse Dorotheenstraße 1a Des Schmiedemeistcr
I Mäder T Martha 5 M 6 T Atrophie MartinS
gasse 3 Der Handarbeiter August Sachse 37 I 5 M
12 T Apoplexie Bernbnrgerftr 29 Des verstorbenen
Aufseher L Dröse S Hermann 7 I 1 M 16 T Hals
bräune Klinik Der Kürschnermeister Adam Zuber 30 I
2 M 8 T Kehlkopsstuberkulose gr Ulrichstraße 52
Der Schuhmacher Christian Schwarz 70 I 4 M 1 T
Emphysem kl Klausstraße 5

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 24 Januar 1880

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ ruhiger geringere Sorten 192 206 M mittlere

212 220 M feinste 226 230 M
Roggen 1000 kA unverändert ruhig 182 188 M
Gerste 1000 kx mäßiges Geschäft bei unveränderten Preisen Land

gerste geringere 165 175 M mittlere 180 ISO M feinere und
Ehevaliergcrste 200 210M feinste bis 220 M

Gerstenmalz 5i kA 15 15,S0 M
Hafer 000 kss fremder 145 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsenfrüchte 1000 Victoria Erbsen 235 240 M, Linsen 50 kss

13 17 M Bohnen 50 Icx 11 11,50 M
Kümmel 1000 kA 29 30 M
Mais 1000 KZ Donau 162 M amerikanischer 152 Z57 M
Lupinen 1000 k Z00 110 M
Kleesaaten 50 kg ruhig roth 40 48 M weiß 40 70 M gelb 15

bis 23 M schwed 40 75 M Luzerne 60 70 M Esparsette 17
bis 18 M

Oelsaaten 1000 Raps 235 245 M
Stärke 50 kx 23,50 24 M



Wbiil 50 KZ ruhig 27,50 M gefordert
Solaröl 50 KZ 6,50 6,75 M
Malzkeime 0 kss fremde 4,50 M hiesige 5,50 M

Kläe R ggen b0 K 6 6 S5 M Weizenfchaale 5 5,25 Ä
Weizengrieskleie 5,50 5,75 M

Oelkuchen 50 loco und aus Termine 6,85 M
Rohzucker Die matte Stimmung der Vorwoche artete in

dieser in eine völlige Flaue aus und sind Preise um ea 2,50
gewichen Die umgesetzten 1100 000 Kilo 22000 Ctr bestehen
um größten Theil aus Lieserungs Verkäusen zu laufenden Preisen

Rassinirter Zucker begegnete in dieser Wo be einer ziemlichen
Zurückhaltung der Käuser und mußten sich die Inhaber sowohl von
Broden als gem Zuckern bei Verkäufen zu Preis Koncessionen verstehen

Umsatz 2 500 Brode und 14o000 Kilo 2800 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 68,0095 66 0094

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 60,00 57,00
90 88, 56,00 53,00

Melasse ohne Tonne 11,20
Rassinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

fein 85 50 85,00Mittel 84,50 84,u0Melis 83,00 82,00Gemahl Raffinade mit Faß 83,00 81,00
Melis I 79 00 78,00II 77 00Farin blondgelb 76,00 73,00braun

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Duust
druck

Druck d
trocknen

Luft

ütelalive
Feuch
tigkeit Wind

Tau Stunde Ü5ar Liv R aum iZei Var An Par An

23 Jan 2Nm Z38 5 I 0 S4 4 0,3 1 95 3L6 55 96,1

10 Ab 339,4 2 00 2,5 1,53 537 87 91,6

24 Jan 7M 339,4 8,00 10,0 0 75 338,65 80,6 8V
Gestern bewölktes Wetter um Mittag sank das Thermometer

wieder unter 0 und hatte heute früh bei theilweis klarem Himmel
einen tiefen Stand erreicht

Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 23 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 2,20 am 24 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 2,20 Mieter

Aus dem Saalkreise O C Cönnern Der
hiesige Verschönerungsverein hat zur Linderung der Noth
unter den Vögeln 12 Futterplätze eingerichtet ebenso haben
viele Bürger privatim solche Plätze errichtet welche denn
auch stark von den befiederten Gästen besucht werden

NontaZ püiMI 5/411 Ml AsuöiÄ
xi odg Volksseliuls

Literarisches
Für die langen Winterabende empfiehlt sich eine

so anerkannt gediegene Familien lektüre wie sie die im Ver
lage von Eduard Hallderger in Stuttgart erscheinende

Jllustrirte Welt bietet von selbst gleichwohl aber
wollen wir nicht unterlassen unsern verehrlichen Lesern
erneut das schöne Journal angelegentlichst zu empfehlen
Das eben ausgegebene neueste Heft enthält Die beiden
Russinnen Roman von Johann van Dewall Reisen in
Lentralamerika M Jll Mein Stern Eine Genfer
Novelle von B Vavier Ein stürmischer Tag M Jll

Der Winterkurort Pegli bei Genua M Jll Die
Würger von Paris Nach Adolphe Velot von Emile Va
cano M Jll Der folgsame Zögling Abenteuer
eines Lehrers von H Rabe Die Alexanderbrücke in
St Petersburg M Jll Im Palais des deutschen
Kaisers Von A v L Zarewilsch Alexander und seine
Gemahlin M Jll Sommerleben am Niagarafall
M Jll Die Zwillinge M Jll Für das junge

Volk Spiele für Mädchen und Knaben Arithmetische Auf
gabe Aus allen Gebieten Elfindungeu Hauswirthschaft
Landwirthschaft Die gelungene Kur 12 Originalzeich
nungen von C Stauber Rezepte Humoristische
Blälrer Interessante Bücher Räthsel c

Schutz den Vögeln

Wetterbericht vom 23 Januar 1880

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wii d Wetter

Teuwera

ur in C
5 C

4 C
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

772,6
769,0
767,6
759 3
762,9
765,5

still
NV leicht
V leicht
L leicht

still
L still

wolkenlos
heiter
heiter
wolkenlos
halb bed
wolkig

0,6
5,0

11,4
21,0
17,4
23,2

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemllnbe
Neufahrwasser
Memel

774,7
773,4
771,7
771 3
770 4
767 5
765 6
762,3

O leicht
0 still
M0 still
N0 still
N schwach
N0 still

VV leicht
schwach

halb bed 2
bedeckt
wolkig
wolkenlos
wolkig
bedeckt

bedeckt

bedeckt

1

1 7
0 8

2,9
1,8
1,3
2,1
1,4

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslan

770 3
769 8
767 8
769 5
768 9

767,7
769 6
767,0

ZW leicht
NO still
LVV still
LV mäßig
V still
IVV leicht
still
V8V leicht

bedeckt

bedeckt

Dunst
Nebel
Nebels
bedeckt
bedeckt
Schnee

5,0
4 S
3,1

12,1
1 2
0,5
8,2
5,1

i Seegang mäßig Seegang leicht Nacht Schnee See
gang leicht Gestern Nachmittag Schnee Nachts Schnee
6 Nachts Schnee

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Durch Zunahme des Luftdrucks über Dänemark und Umgebung

ist die Druckvertheilnng sehr gleichmäßig geworden Windstillen und
schwache Winde sind demgemäß vorherrschend In Süddeutschland
und Ostpreußen hat bei trübem Himmel der Frost sehr nachgelassen
in Dänemark und Schweden ist Aufklaren und Käliezunahme ein
getreten

R A Deutsche Seewarte

P sr25l f starke Haarsohle
l Filzsohlen

Strohsohlen
Patent Einlegesohlen Gesnndheitssohlen

sind in allen Größen wieder angekommen bei

LeipzigerstratzeWI LeipzigerstMe
Moderne Gaskronleuchter mtt glaschen

W Stelllampen mit Gumm,schlauch IMa
hagoni Sopha und Waschtisch für einen
Arzt passend 1 Koffer 1 weißer berliner
Kachelofen l grotze Drehrolle zu ver
lausen Barfiitzerstratze 19

Eichenes Brennholz verkauft Spitze 20
Eine neue Singer Schneider u eine

Singer Damen Nähmaschine 1 Billard
mit Zubehör Flaschen ff Arac und
Cognac k Fl 1,00 M 200 Paar neue
Schaftstiefel u Stiefeletten 200 Paar
Hosen 12 Stand Betten Winter Ueber
zieher Anzüge Regenschirme Barchent
yemden n dgl sollen wegen Aufgabe un
seres berliner Rückkauf Geschäfts zu jedem
Preise verkauft werden bei

Ott II /8Schülershof 21

Grudeöfen
Für Anfertigung Reparatur und Umände

rung sowie alle Blecharbeiten empfiehlt sich
HtoMnttnn Martiusgasse 3/4

Ein Ladenvorbau mit Thüre Schaufenster
und 3 Rollläden zu verkaufen

Leipzigerstraße S1

Ein kleines Wollgeschäft veränderungs
halber sofort zu übernehmen Näheres

Deffauerstr 4

Montag den 26 Januar Vormitt 10 Uhr
versteigere ich große Wallstraße Nr 1 eine
Treppe hoch

in Folge einer Streitsache
1 tafelförmiges mahag Instrument sehr gut
im Ton serner 1 mahag Servante 1 mahag
Kommode 1 birk Kommode 1 Trümeau
andere Spiegel 1 Marquise c c

Auctions Kommissar und
ger Taxator

Zuschneidebretter sür Schuhm u Sattler
z j Größe besorgt b Harzgasse 7

Für einen nicht zu großen Confirmanden ist
ein ganz guter Stoffanzng zu verkaufen

Fleisch ergasse 39 Hof II
Kanarienhiihne v Mäninsgasse I
Gebrauchte Stubenthüren zu kaufen ge

sucht Offerten W Geisistraße 67 i Laden
Einen Schäferhund kauft

Sophienstr 28

Für ein hiesiges Gold nnd Silber
Waaren Geschäst wird per sofort oder später

ein Lehrling
aus achtbarer Familie gesucht Offerten un
ter G Z 4124 an

gr Ulrichstr 4 I

Ein Kochlehrlmg
sofort gesucht gold Stern chulberg 1
Einen Lehrling sucht zu Ostern W Löwen

ber g Buchbin dermstr gr Wallstraße 34
Ich suche für meine Buchbinderei sof oder

1 April einen Lehrling
Sophienstraße 7 am Gymn

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Otto Weber Bäckermeister Halle a S

Oderglaucha 37
Einen Lehrling sucht zum 1 April

A Herzer Klempnermeister
Geiststraße 65

Als Hausmann eines kl Hauses in der
Nähe des Hospitals wird eine geeignete Per
son gesucht

Näheres in der Exped d Bl
1 Pferdeknecht gesucht Königstraße 23d

Ersahrene Kochmamsell
sucht gold Stern Schulberg 1

Mädchen gesucht in der
Spielkartenfabrik

Eine Köchin und ein anst Mädchen wel
ches nähen waschen plätten und mit Kindern
gut umgehen kann finden nach auswärts Stel

lung Näheres Brunnenplatz 5
Aufwartung gesucht Stemweg 28g, I

Mädch a Knabenanz geüdt s WaUstr 24a
Tücht Mädchen finden Stellen Geiststr 50

Ein j Mann 17 Jahr alt s sobald wie
möglich eine Stelle als Lausbursche Derselbe
ist 2 Jahr bei den Pferden gewesen

S I Roitzsch b Bitterfeld
Für einen jungen Mann welcher nächste

Ostern seine Lehrzeit beendet wird unter be
scheidenen Ansprüchen eine Stelle f Comptoir
oder Lager gesucht Gefl Offerten unter
B 7563 befördert die Annoneen Exped
von I Barck K Co

Ein braves Mädchen v außerh sucht 1 od
15 Febr Dienst Bruno swarte 3 Hof I

Eine Frau sucht Beschäftigung im
Ausbessern Näheres

gr lllrichstrak e im Wollgeschäft
sof u 1 April mehrere

VZ csUU/1 Kochmamsells für Hötel
u Privathäuser Köchinnen Jungfern
u Stubeumiidchen f Rittergüter u adl
Herrschaften tüchtige Hans u KÜchen
mädchen hier n auswärts durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18
Einige träft Mädchen v Lande auch

bei Kinder suchen 1 Febr Dienst
Haus u Biehmädchen bei hohem Lohn

gesucht d Fr Deparade gr Schlamm 10
Eine Kochmamscll für Privath verschied

gute Dienstmädchen suchen 1 Februar u
1 März teilen

Weibl Dienstpersonale
jeder Branche jedoch nur gut empfohlene
für sehr feine Häuser zum 1 April gesucht
Baldige Meldung erbittet

gr Schlamm 9

Brauchb Dienstpersonal jeder Branche
als Jungfern Köchinnen Stuben Haus
Küchen Kindermädchen mit g Attesten suchen
Stellen d Fr Herrmann gr Ulrichstr 23

Köchin Haus u Kindermädchen suchen
u finden zum 1 April Stellung durch

Frau Klar kl Sandberg 13

Fleischergasse 44 ist eine Wohnung von
2 Stuben 2 Kammern Küche c neu einge
richtet an einen ruhigen Miether für 90 LA

zu vermuthen Otto Thieme
Eine Wohnung ist gleich 1 Februar oder

1 April zu beziehen Böckstraße 2

Evangelischer Jjwglwgs Werew
Sonntag den 25 Januar 1880 Abends
Uhr Vortrag des Herrn Müller über

Matthias Claudius
Männer und Jünglinge auch Nichtmit

glieder find freundlichst eingeladen

Kailer Wilhelms Halle
Sonntag d 25 ds v Abends 8 Uhr

Entrse für Herren 30 H für Damen 20 L
HV Musikdirektor

Eine Wohnung best aus 1 Stube zwei
Alkoven Küche und Zubehör ist zu verm

Näheres in der Expedition des Deutschen
Herold Berggasse 1 pt

Möbl Stube u K v Henriettenstraße 23
Möbl Wohnung Anhalterstraße 9 II l

Anst Schlafstelle f M ädch gr Schlamm 9a II

Kl h Z v e D z 15 Febr N d Har
zes ges Off erb Geiststr 67 im Laden

zum Waschen Färben u Mo
vernisiren werden erbeten von

gr Mrichstrsche S4
2 Euyus Tanzunterricht beginnt Sonn

tag 4 lihr Gefl Anmeldungen erbittet
H Landmann gr Brauhausgasse 9 I
Eine geübte Schneiderin empfiehlt sich in

und außer dem Hause Zu erfragen
Augustastraße 5 III

Schwarze Grde
von Acker oder Gartenland stammend kann
nach vorausgegangener Besprechung mit mir
auf dem Friedrichsplatze abgeladen werden

F Kuhnt Steinweg 33
600 1000 Thlr auf g Hypothek ge

sucht Schulberg 4d19 Mark gesammelt von mehreren jungen
Damen beim Steinthor Ball in Frehberg s
Garten sowie

23 Mark gesammelt von einer fröhlichen
Gesellschaft im Hötel zum Preuß Hof sind
mir übergeben und der Bestimmung gemäß
an arme Familien vertheilt Den freund
lichen Gebern besten Dank

Eduard Liucke
Armen Vorsteher im 1 Bezirk

LtiÄSswrZsr TsUsr
gr Schlamm 1

Heute Sonntag

AGMO K

DFsAIMS üt LM küeiw
Graseweg

Montag den 26 d Mts

191 Sitzung Montag den 26 Jan
Abends 8 Uhr im goldenen Ringe

1 Vortrag des Herrn Geh Rath Profeffor
Dr Kn 0 blauch über Strahlungserscheinun
gen 2 Kleine Mittheilung pergamenische
Funde

Iw TÄÜW ZrilQRW
beim lustigen Kasperle findet heute Sonn
tag Nachm 4 Uhr gr Vorstellung statt

Heute Sonntag den 25 Januar
Großer VMsmskeiibaL

im festlich dekorirten Saale u Nebenzimmern
Preise Herreumasken 75 H Damenmasken

50 H, Zuschauer Herren 50 Damen 25 H,
Gesichtsmasken im Loka le Anfang 6 Uhr
Herrenstratze 1Z Eingang Werdergassel
Sonnabend Pökelknochen mit Meerrettig

Wittwe M
verlöre

ein Nerzmnff in der Ober Leipzigerstraße
Abzugeben gegen gute Belohnung

gr Ulrichstr 24 bei M M Goldschmidt
Ein Paar neue

Kinderschlittschnhe
von der Ziegelwiese bis zum neuen Theater
verloren Abzugeben gegen Belohnung im
neuen Theater

Todes Auzeige
7 Statt besonderer Meldung
Allen lieben Verwandten Freunden

und Bekannten die traurige Nachricht
daß gestern Vormittag 12 Uhr unser
lieber Bruder Schwager und Onkel
Adam Zuber im 31 Lebensjahre u ch
langem schwerem Leiden sanft entschlafen
ist Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhause
aus statc

Mit der Bitte um stilles Beileid
zeigen dies tiefbetrübt an

Johann Zuber nebst Familie
Georg Zuber nebst Familie

Halle a/S und Unterlohma



empfehlen wir NN öösNN e A
Filzröcke von reinwollenem Filz in größter Auswahl von i /6 75
Steppröcke von feinstem Wollatlas mit breiter Bordüre 3
Röcke von reinwollenem Köper Flanell elegant languettirt 4
Weiße Unterröcke in großartiger Auswahl von i 50 4
Beinkleider vom schwersten Dowlas mit Spitzenbesatz 1
Elegant gestickte Batist Taschentücher von 40
Corsetts in den neuesten Fa ons von 50 bis zu den Elegantesten
Reinleinene Taschentücher V Dtzd von i 25

Das Neneste in Kragen und Manchetten seidenen Shawls Spitzen Shawls
Kleider Mulls gestickten Streifen Chemisettes Oberhemden Shlipsen Cravatten
Strümpfen n s w

zu dm billigsten Preisen
Unsere anerkannt guten

Dv wlsZ M Aseks
zn bekannten billigsten Preisen

itnnknr sl
11 Große Ulrichstraße 1

öson2 tor MZö1

V0Q

i vuiieli ete
unsrrsiobt in ou Spielart und vanerksktiKkeit

dei

Nusilcclireetor

H IK M 3
für Damen und Herren

Mt rmkede Kunmeliiide 11 PMiekel
besonders angenehm u äußerst dauerhaft empfehle zu soliden Preisen

vis a vis Hotel Stadt Hamburg

AlNIIvr G IZvII vu
Heute Souutag den 25 d Mts

ÜH Kk088v kallmuÄIt mit kreier Xilelit zzz

Montag
von /zi0 Uhr an Wellfleisch Abends Suppe und div Wurst

GUß W M UM R

16 RaGansgaffe 16 im Stiftshause
b sind l sich d kilÜK H i I II von jiiillv it 8

Damast Tischtücher nur i Reinleinene Drell Tischtücher nur
1 80 Damast Servietten das Dtzd nur 4,50 Abgepaßte leinene Handtücher
das Dtzd nur 2,25 DrellsHandtücher das Dtzd nur 3,75 Irische Taschen
tücher das Dtzd nur 1 Reinleinene Taschentücher das /z Dtzd nur 1,25

Die schwersten prima prima 2 irn
sehr villig

Große weite Damen Hemden von 1 an Herren Hemden von 1,25
an Kinderhemden von 25 Damen Jacken mit Spitzen garnirt von 1
an Damen Pantalons nur i Damen Pantalons mit Schweizerstickerei
von 1,25 Weiße Damen Röcke von 1 5 an Weiße Damen Röcke mit
Spitzenbesatz nur 1,50

Cleglinle weisss käcks
mit Stickerei von 3 MkGroße bedruckte Wirthschaftsschürzen von 50 H an Damen Schür

zen von 40 Mädchen Schürzen von 20 an Damen Kragen von 25
an Kindertragen von 15 an Elegante Angnsta Hiinbchen nur 50
Seifentücher sehr praktisch Dtzd nur 50 Herrens und Damen Stul
pen von 15

ich eigenem
Mniirteil ÄWem von L,3V AK an

Oberhemden mit gestickten Einsätzen nur 2,50 Knaben Oberhem
den nur 2 Herren und Knaben Chemisetts nur 40 Double
Zwirn und Mull Gardinen in den neuesten Mustern von 25 an Häkel
decken mit Franzen von 20 an Wasfelbettdecken mit langen Franzen von
1,75 an Tischdecken in Damast und Wolle von 2 an

öncks1 s

nur 16 Rathhausgasse 16 im Stiftshause

I eitaK 1vü 30 7 IirIV k nnrn t nl nr rtunter UitMirkunA
von rl NI ri ß H zlimi ttleii s us ösrlin unä Lkrrn Arüt m vI er

aus Oresäsn

Mser Willzelms Halle

Mein findetDonnerstag den 39 Januar er statt
Die vorkommenden Schautänze u A Der Holzschuhtanz t werden unter

Leitung des Tanzlehrers Herrn stattfinden
Billets 3 Stück 1 sind vorher bei den Herren Steinbrecher k Zasper am

Markt zu haben An der Kasse g 50 Anfang 7 /s Uhr
Es ladet freundlichst ein

Alilliei ü kellevue
er

KroMs V lji8 UMv bsll
findet in den ans das Eleganteste deeorirten Räumen des i vv v

Mtv7ocli äsn 23 Iai 2 r
statt Derselbe ist mit und IittiilirunAvii bestens ausgestattet Aus dem reichhaltige Programm find

besonders hervorzuheben

der brasilianische Affe MZU
in seinen nie dagewesenen Produktionen in Halle noch nie gesehen

Vvr in tausend AengstenPantomime mit Knalleffekt

4 M SB I GviltAlWmit unübertrefflichen

8WK auä td6 Lrotdvrs MovIIors
virKinis eigens von dort engagirt

UcK Ei gestörter Somiuerausstug
Die Zwischenpansen werden dnrch ans das Humoristischste aus

gefüllt Auch hat seine Theilnahme am Ball zugesagt Der 2,65 in
große Zl v i8 liv Ittii itin NW lii lii i Ü IIK MW mit seiner
Gattin die den kleinsten Fuß der Welt hat hat sich anmelden lassen Die
Größe dieses Phänomens und seine unübertrefflichen Leistungen als Jongleur
müßten schon Jedermann veranlassen den Ball zu besuchen

v 5 lii5iil lii i werden unausgesetzt thätig sein

Die drei schönsten i meii Ali iiv i erhalten einen Preis
illvt find vorher zu haben in den Cigarren Handlungen von 8tein

drveder ck lilsper, am Markt und Leipzigerstraße Saal 1
Loge 75 4 Gallerte 5V H

und finden K Zn
derselben statt

Freie Gemeinde
Sonntag den 25 d M früh 9 z Uhr

Borrrag von Herrn Czersky in Landmanns
Saale gr Brauhausgasse 9

Zutritt steht Jedem frei

vsn xrüiiÄIivtlsteii Ilntsriiodt
in sämmtliolleii IHll2ön in äsr l üi 68teii
Asit ertdoilt nur unä llvii

an 1elirsr
KI HsnÄberA 5

Zs ixrösserv läux Lautre
tlritle n 1 eour eto Isins msilleii
Lokülsrll inieiitAvItIi Ii

Stadt Theater
Sonntag den 25 Jannar 188V

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum ersten Male

Ein ehrlicher Makler
Volks Stück mit Gesang in 4 Akten von

L Treptow
Montag den 26 Januar 188

Vorstellung im ö Abonnement
Zum 10 Male

Wohlthätige Frauen
Lustspiel in 4 Acten von L Arronge

Ilvlel ur lulpe
Montag den 26 ds v Ab 8 Uhr

Musikdirektor

Loveert H s
Heute Sonntag den 25 d Mts von

Nachmittags 3 /s Uhr

L/
Abends 8 Uhr

Für de redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu m Halle

Hierzu eine Beilage j
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